Afrikanische Schweinepest
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Erreger “ns,

Y
Afrikanisches Schweinepestvirus @@@Wi
Familie Asfarviridae (Doppelstrang DNA Virus, behtillt) @ﬁ)z?
Sehr hitze- und pH-stabil
Wirtsspektrum: Warzenschwein
Hausschwein
Wildschwein

Ubertragungswege: (Lederzecken), Blut, Futter/Lebensmittel

Trotz intensiver Bemuhungen ist kein Impfstoff gegen die
Erkrankung vorhanden.
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Haltbarkeit Virus: Im gammeligen Tier bei 4° ~ 4 Monate. In Wurst und Schinken zwischen 4 und 12 Monaten.


Erkrankung

Symptome bei Hausschweinen:

Perakuter Verlauf: hohes Fieber,
Teilnahmslosigkeit, Tod

Akuter Verlauf: hohes Fieber, Einblutungen in der
Haut, Futterverweigerung, Atemprobleme,
Durchfall

Symptome bei Wildschweinen:

Kranke Wildschweine ziehen sich zurlck, bei
Fieber gerne auch an Wasserstellen und ins
Dickicht. Jagern in bisher betroffenen Gebieten fiel
immer vermehrt Fallwild auf. Bei krank
geschossenen Tieren sind auch die beim
Hausschwein gezeigten Organveranderungen
nachweisbar.
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Stand Ende 2017

Stand August 2018

IAfrikanische Schweinepest im Baltikum, Polen, Tschechien, Ruménien, Ukraine - 12/12017
Datenquelle: ADNS (Stand: 02.01.2018 - 09:15 Uhr); Restriktionsgebiete nach Anhang
des Durchfiihrungsbeschlusses 2014/709/EU

Afrikanische Schweinepest im Baltikum, Moldawien, Polen, Ruménien, Tschechien,
Ungarn und Ukraine 2018 Datenquelle: ADNS, OIE (Stand: 14.08.2018 - 09:40 Uhr),
Restriktionsgebiete nach Anhang des Durchfuhrungsbeschlusses 2014/709EU
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Aktuelle Verbreitung

Afrikanische Schweinepest im Ballikum, Belgien, Bulgarien, Moldawien, Polen, RumBnien, & Hauzzehwein
Tschechlen, Ungarn und Ukralne 2018 Oatenquelle; ADMNS (Stand; 21.11.20718 - 09031 Uhr);
Restiklionsgeiete nach ﬁ-nhang des Durdﬂuhmngsbesch1u55e5 2014/709/EW), 2018/1230 unl;l 2018/1281

@ Wildschawein
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Das sind schon über 1000 ASP Nachweise bei Hausschweinen in Rumänien.




Eintrag nach Belgien

Am 13.09.2018 wurde der erste ASP Nachweis in diesem Jahrhundert in
Belgien bekannt gegeben. Inzwischen sind dort (Stand 26.11.2018) 101
Falle bei Wildschweinen nachgewiesen worden.
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Vorführender
Präsentationsnotizen
2018 wurde die amtliche Methodensammlung, Kapitel BVD dahingehend geändert dass Poolgrößen >25 Proben Ohrgewebe nicht mehr zulässig waren. 




Untersuchung auf ASP
Was ist geeighet?

Zum Ausschluss von ASP eignen sich:

Blut und bluthaltige Fllssigkeiten, bluthaltige Tupfer, bei
skelettierten Stlicken auch das Brustbein/grof3e
Rohrenknochen. Aus dem Knochenmark kann noch
Uber Monate Virus-DNA isoliert werden.

Das LAV empfiehlt Blutproben oder bluthaltlge Tupfer
einzusenden. i 7 m -
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Untersuchungsantrag fiir Proben zum Wildschweinmonitoring in Sachsen-An

Landesamt fir Verbraucherschutz - Fachbereich Veterinarmedizin Stendal

3 Erlege- oder”
Seite: _I Funddatum:

Einsender
(Registrier-Nr.)

| e | | r"ll'

_| Post | _| Kurier dat
| ] semst \__  FBag4es

Fundort, Erlegungsort oder Jagdgebiet"

Firma, Name {vor- und Zuname)

Shralke, Haus-Nr.

[T

CTall F1

g
Einwilligungserkldrung zur Prdmienzahlung bei Probenesinsendung von Risikotieren ouf Afrikanische Schweinepest

Mit meiner Unterschrift willige ich ein, doss das Landesamt fir Verbraucherschutz Sochsen-Anhalt meine persénlichen Daten, einschlie@iich
meiner Kontodaten {IBAN) erheben, verarbeiten und der Tierseuchenkasse Sachsen-Anhalt zu dem Zweck Gbermitteln darf. die Pramie i H. v_
50,00 £ fiir das Auffinden und Beproben [insbesondere Tupfer) von gefolienem, verunfalltem oder augenscheinlich erkranktem Schwarawild

an mich zohlbar zu machen und gusruzahien. Hierzu ist es notwendig, die Daten bei der Tierseuchenkasse zu verarbeiten und zu speichern.
Ich willige ein, doss die erhobenen Daten hierzu in elektronischer Form verschiisselt ibermittelt werden dirfen. Ich bin darouf hingewiesen
worden, dass ich ein Recht ouf Venweigerung der Einwilligung habe, mit der Folge, doss keine Pramienouszohlung an mich erfolgen kann.
Die Einwilligungserkigrung ist freiwillig und kann jederzeit mit Wirkung fir die Zukunft ggi. dem Londesamt fir Verbroucherschutz Sochsen-
Amhalt schriftlich oder per E-Mail widerrufen werden.

Hinweis: Fiir Blutproben im Rohmen des aligemeinen Schwarzwildmonitorings wird wie bisher keine Pridmie gezahlt.
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Auf welchem Weg wird ASP am
wahrscheinlichsten eingeschleppt?

Erfahrungen aus Tschechien und Belgien zeigen, dass das grol3te Risiko in
einem Eintrag durch infizierte Lebensmittel oder unbelebte Vektoren besteht.

Wie kommt das Virus damit zu uns?

» |n Blut und Fleisch infizierter Tiere bleibt das Virus sehr lange infektios.
Waurstwaren oder tierische Lebensmittel die in der Erzeugung nicht
ausreichend (>60°C fur 20 min) erhitzt worden kbnnen lebendes ASP-Virus
enthalten (z.B. Salami, Schinken). Wurst aus kranken Schweinen wird nicht in
den kommerziellen Handel gelangen, wohl aber aus Heimschlachtungen flr
den privaten Verzehr genutzt. Um ein Risikobewusstsein zu schaffen gibt es
eine Informationskampagne an Autobahnen sowie Merkblatter fiir Betriebe die
Saisonkrafte beschaftigen.

» Das Virus kann auch an Kleidung (als Blutspritzer) oder mit Trophaen aus
Jagdreisen nach Osteuropa eingeschleppt werden. Fir Jager gibt es ganz
aktuell ein vom LAV erstelltes Merkblatt mit BiosicherheitsmalRnahmen.
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Kommt das Virus tatsachlich im
Wurstbrot vor?

ASP

Virus in chinesischer Wurst

Taiwan

ASP: Vorsicht beim Online-Handel mit
Fleisch!

Nach Taiwan kam die Afrikanische Schweinepest durch weggeworfene
Wurst. In einer Milltonne fand man das infizierte Lebensmittel jetzt.
Dies verdeutlicht die Gefahr der Ubertragung durch den Menschen.

fleischwirtschaft.de — TAIPEH In Taiwan ist Ende Oktaber in einer Wurst aus China das Virus der
Afrikanischen Schweinepest (ASP) nachgewiesen worden. Das verunreinigte Fleischprodukt wurde
in einer Miilltonne im Hafen von Kinmen, einer Taiwan vorgelagerten Insel, gefunden und wurde
dort offenbar von einem Passagier aus China entsorgt.

Nach Angaben des Landwirtschaftsministeriums in Taiwan wurde die Wurst

von der WH-Gruppe produziert. Bereits Anfang Oktober war an einem

Flughafen im Norden Japans bei einem Reisenden aus China eine 1,5 kg
schwere Packung Wurst aus Schweinefleisch sichergestellt worden, die
ebenfalls den ASP-Erreger enthielt.

In Taiwan werden seit Ende August verstirkte Quarantinekontrollen in
Seehifen und Flughéfen durchgefiihrt, um eine Einschleppung der ASP zu
verhindern. Nach Angaben des dortigen Amtes fiir Tier- und
Pflanzengesundheitskontrollen gab es dabei bei bisher 690 Uberpriifungen
keine positiven Befunde. Ein grofies Problem ist jedoch der Schmuggel von
nicht deklarierten Fleischwaren. Seit Anfang September gab es der Behorde
zufolge bereits 148 Fille der versuchten illegalen Einfuhr, die meisten davon

von Personen aus China.

MHmH,\U Landesamt flir Verbraucherschutz
28.11.2018
Landesamt fir

Verbraucherschutz


Vorführender
Präsentationsnotizen
Manche Länder untersuchen Fleischwaren, viele einschließlich Deutschland aber nicht.
Warum nicht? Ein Nachweis hätte keine Konsequenzen. Gerade traditionell hergestellte Wurstwaren sind nicht zurückzuverfolgen.
Wir gehen davon aus, das ASP täglich mehrmals in Wurst durch Deutschland reist. Wichtig ist dabei nur dass diese Wurst nicht an Wildschwein verfüttert wird.
Die orale infektionsroute ist nicht sehr effizient. Es infizieren sich <1% der Tiere. Aber 1% von 50.000 Wildschweinen (Jagdstrecke letzten Winter) sind immer noch 500 Tiere…


Tiergesundheit

Vorsicht Schweinepest!

ASP - jetzt bloB keinen
Fehler machen!

Die Afrikanische Schweinepest ist nur noch gut 700 km entfernt. Tdglich rickt sie im
Schnitt um einen Kilometer naher. Deshalb ist es jetzt wichtiger denn je, den eigenen Betrieb
50 gut wie mbglich vor dem Eintrag von Krankheitserregem zu schitzen.

Achtung Saisonarbeiter

In diesen Wochen stromen wieder tausende
Ernte- und Stallhelfer aus Polen und Rumanien
zn iele bri s Unwissenheit eigene

Nehmen Sle die Verkehrswege Ihres Bewrlebes kritsch unter die Lupe.
An- und Ablleferverkehr haben Im WelBberelch nichts zu suchen.

Betrieb abschotten

ZAunen Sie den WeiBbereich” Thres Betriehes so ein, dass er
weder von unbefugten Besuchern und Fahrzeugen noch von Wild-
schweinen befahren bew. betreten werden kann. Auch das OCM-

I 2 eine eigene Zufshrt besitzen. Auch die Verladerampe und die Fut-
Informieren Sle osteuropalschie Aushifskrare, tersilos missen von aufen erreichbar sein.

dass sle keine Lebensmime mitbringen adrten.

S6 wpagw 52014
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Silo muss im WeiBbereich liegen. Guollesilo und Kadaverlager sollten

28.11.2018

Vorbeugung

Das Bewusstsein fur das Risiko
muss gescharft werden!

Es gibt nach Auswertung der
Erfahrungen keinen
Schwellenwert fur die
Wildschweindichte, unter dem
mit keiner Weiterverbreitung
gerechnet werden kann,
ABER: weniger Wildschweine
fressen weniger Wurstbrote!

Wichtig sind:

* Anreize fur die Meldung toter
Wildschweine!

» Geeignete
Biosicherheitsmalinahmen
flr Betriebe und bei der Jagd

Landesamt flir Verbraucherschutz
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Insbesondere die schwachen und kränklichen Tiere, Frischling! Infizieren sich leichter!


HYGIENEREGELN FUR DIE SCHWARZWILDJAGD

Wildtransportkrbe nur mit

Aufarund vieler Gibertragharer Erkrankungen des Schwarzwildes, z.B. Afrikanischer Schweinepest (4SP), Aujeszkyscher Krankhet, tropfsicherem Einsatz verwenden.

Hepatits E, Salmonellose, Brucellose etc., erfordert die Schwarzwildjagd eine erhdhte Sorgfalt. Inshesondere nach Kontakt mit Fall-
wild, krank geschossenem oder Unfallwild (z.B. im Rahmen der Probenahme) sollte Folgendes beachtet werden:

Verunreinigungen von Jagdkleidung, Jagdausriistung und Schuhwerk mit Blut, Kot,
Korperflissigkeiten oder Geweberesten von Schwarzwild so gut wie moglich vermeiden.

Jagdhunde, die unmittelbaren Kontakt mit erlegtem Schwarzwild (besonders krank geschossenem
oder Unfallwild) oder Fallwild hatten, kdnnen selber erkranken oder Krankheiten verschleppen. Deshalb
ist der direkte Kontakt mit Schwarzwild so gut wie mdglich zu vermeicen. Nach Schwarzwildkontakt

; - o lite der Hund griindlich gereinigt (Shampao) werden. Das Gleiche gilt fiir Huni ken und Trans-
Jagdkleidung bei Verunreinigungen nach jeder Schwarz- ::)rl::xeen e D (s AT Eag ) WEr KT s ek LT Ul erechih

wildjagd waschen (60 °C, Waschmittel), sowie Schuhe und
Ausriistungsgegenstande reinigen und desinfizieren. Uber

geeignete Desinfektionsmittel informiert ihr Veteringramt.
ASP-Virus (ibertragen. Eine Einfuhr aus ASP-Risikogebie-
+ Betreten des Schweinestalles nur nach griindlicher Reinigung (Duschen, Kleidungs- und Schuhwechsel)

Stiefel oder Schuhe am besten am Auto
wechseln (Kontamination des Autos ver-
meiden) und sobald maglich griindlich ten ist desweoen untersagt.
reinigen und desinfizieren.
% . + Jagdhunde niemals in den Schweinestall mitfiihren

Derzeit verbleibt das Fallwild im Wald. Filr eine Friiher-
kennung der ASP sind die Beprobung mittels Tupfer und
anschlieBendes Vergraben mit Kennzeichnung der Fund-
stelle besonders wichtig. =

Unbehandelte und nichtdesinfizierte Troph&en oder Teile
von Schwarzwild, sowie Schwarzwildprodukte kinnen

Fiir Jéger, die Kontakt zu Schweinehaltungen haben:

Auto mit leicht zu reinigenden und zu desinfizierenden I o t 2 : : : : o ) .
Sitzschonbeziigen und FuBmatten, sowie mit lssig- . r:i!t;sec::;irl:ﬁgu;er Teile von Wildschweinen, sowie Jagdutensilien niemals in Schweinehaltende Be-
keitsundurchldssigen und desinfizierbaren Wildwannen

ausstatten. @ x N

Beim Aufhrechen ur!d der Probenahme stets G'urrllmlhand- : WEITERE INFORMATIONEN FINDEN SIE UNTER: %
schuhe tragen und diese nach Gehrauch unschédlich entsorgen. ] wwwaverbraucherschutz sachsen-anhalt.de i
o H ; 1 i % 5 SACHSEN-ANHALT
Den Aufbruch nicht zur Kirrung nutzen! B www.bmel.de/DE/Tier/Tiergesundheit/Tierseuchen/_texte/ASP-Broschuere-Jaeger.html
www.fli.de/de/aktuelles/tierseuchengeschehen/afrikanische-schweinepest/ oeoprsialiePS
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die Afrikanische Schweinepest wurde in:
Russland, WeiRrussland, Ukraine, Litauen,
Lettland, Estland und Polen bestitigt:
diese Krankhelt bedroht Millionen Haus-
Wildschweine und verursacht groRe
wirtschaftliche Verluste;
Lebensmittel kéinnen die
ungeféhrliche Krankheit

und

fiir den Menschen
Ubertragen,

Bitte werfen sje Speisereste nur in verschlossene
Millbehsiter,
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Wie ginge es bei einem ASP-
Nachweis im LAV weiter?

Ein positives Ergebnis in unserem Labor wirde zum unverzlglichen
Versand der Probe an das Nationale Referenzlabor fir Schweinepest
am FLI fuhren. FRIEDRICH-LOEFFLER-INSTITUT

FLI

Bundcsforschungsinstitut far Tiergesundheit
Federal Research Institute for Animal Health

Ein offizieller ASP Nachweis kann nur durch das Nationale
Referenzlabor fir ASP am FLI erfolgen.

Dort erfolgt neben verschiedenen PCR Protokollen (Dauer ~ 1 Tag)
Immer auch eine Virusanzucht (mind. 1 Woche) sowie eine DNA-
Sequenzuntersuchung fur eine epidemiologische Auswertung
(Volllangensequenzierung ~ 4 Tage).

Die FLI Bestatigung als Grundlage der Anzeigepflicht erfolgt auf

Basis des positiven PCR Ergebnisses.
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Danke fur die Aufmerksamkeit
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